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Schweizerisches Rotes Kreuz

EDITORIAL

Eine gewisse
Ähnlichkeit•••
Zwischen der ehrwürdigen Eidgenossenschaft
und dem ehrwürdigen Schweizerischen Roten
Kreuz gibt es gewisse Ähnlichkeiten. Die
Bundesverfassung stammt aus dem Jahr 1848, und
der Verein des Schweizerischen Roten Kreuzes
wurde 1866 von General Dufour und Bundesrat
Jakob Dubs gegründet.
Was dem Staate Schweiz die Kollegialbehörde
bedeutet- mit sechs Bundesräten und einer
Bundesrätin ist dem SRK das Zentralkomitee -
mit sieben Herren und zwei Damen. Die grauen
Eminenzen des Zentralkomitees - wir stellen sie
Ihnen in dieser Ausgabe von «Actio»
vorführen die Geschäfte des Roten Kreuzes. Sie
treten einmal pro Monat zusammen.
Aber-genau wie bei der Eidgenossenschaft -
ist auch beim SRK das Fussvolk die Basis, das
Salz der Bewegung. Die höchste Instanz ist die
Delegiertenversammlung. Hier sitzen die
Delegierten der rund 70 Sektionen mit ihren rund
100000 Mitgliedern neben den Delegierten der
fünf Korporativmitglieder, jenen der beiden
Rotkreuz-Krankenpflegeschulen und Vertreter des
Bundes und der Kantonalbehörden.
Die Delegiertenversammlung bestimmt, wer
Einsitz nimmt im Zentralkomitee und im Direk-
tionsrat. Der Direktionsrat mit seinen 45 Vertretern

gilt als Parlament des SRK.
An der Delegiertenversammlung werden Statuten

revidiert und Innovationen beschlossen oder
abgelehnt.
Damit ist die Ähnlichkeit zwischen der Eidgenossenschaft

und dem Schweizerischen Roten
Kreuz noch nicht erschöpft. Beide, Staat und
Verein, sind demokratisch und föderalistisch
aufgebaut. Beide haben sich der Neutralität
verpflichtet. Und wenn auch die Grundsätze
festgeschrieben sind, ist doch alles im Fluss. Eine der
Hauptaufgaben für den Staat und das Rote Kreuz
ist es darum, ständig in engerTuchfühlung mit
«ihrem» Souverän zu bleiben.
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